
✓

78. Jahrgang.

für den
Werttijabrsprtis -

(ohne Lraggebvhr.)
«it illustrirtem Unter¬
haltung,blattMk.1.60.
»hn« da,selbe Ml. I-

Durch die Post bezogen:
Ml. 1.60 mit und

Ml. l .25 ohne Unter¬
haltung,blatt

Amtliches
westlichen Heil

umfaffend die

Stadt - und Landgemeinden

Fern(prcdi>An(diluft Nr. 0Kreis-Blatt
des Wheingau-Kreifes.

des vorm. Amtsbezirhs
Rüdesheim am Rhein.

Kinzige amtliche

Rüdesheimer Zeitung

Unrelgenprel,:
die 8einspaltige('(*)
Petitzeile 15 Pfg.,

geschäftliche Anzeige«
au, RüdeSheim 10 Pfg
Ankündigungen vor«nt
hinter d. redactioneüe»
Teil (soweit inhalüich
zur Aufnahme geeignet'
bi«( '/»IPetitzeile 30 Pf

Ai 135 €r»<b«lnt wScheutltch dreimal
Dienstag, Donnerstag und Samitag. Dienstag, 16. November Verlag der Buch- und Steindruckerei

flseDer H Men,  Rüdesheim , . Rh. 1915 .

Zweites Matt.
lortsetzung der, amtlichen erlasse aus

dem ersten Blatt.
Beredt

über, die Abhaltung der herbstkontroll*
Versammlungen 1915.

Es haben air der Konirollversammlung teilzu-
«rhmcn : ,

1. Sämtliche Unteroffiziere und Mannschaften
des Beurlaubtenstandes , der Heeres und der
Marine.

2. Äbte ausgebildeten Unteroffiziere und Mann¬
schaften des Landsturms II . Aufgebots.

3. Alle Rekruten und ausgehobenen , unaus-
gebildeten Landsturinpflichtigen , einschließlich
der Jahresklasse 1896, sowie alle bei der
Kriegsmusterung im September und Oktober
(bisher „dauernd Untauglichen" ) ausgehobe-
neu, unausailsgebildeten „nd alle als tauglich
gezeichneten ausgebildeten Landsturmpflich-
tigcn.

Gs nehmen weiter teil:
zu l —3 : a) Die Unteroffiziere und Mannschaften.

die auf Zeit vom Heeresdienst be¬
freit sind (Beamte und Bedienstete

ck ( der Staatseisenbahn und Reichspost
ledoch nicht),

b) die zeitig Garnisondienstunfähigen u.
zeitig Arbcitsverwendungsunfähigen,

c) die Kriegs - und Fricdens -Renten-
enrpfänger , Kriegs - und Friedens-
Invaliden,

ä) die Dispositions -Urlauber,
sämtlich bei ihrer Waffengattung und Jahresklasse.

4.  Alle dem Heere oder der Marine augehö¬
rigen Personen , die sich zur Erholung,
wegen Krankheit oder aus anderen Gründen
aus Urlaub befinden und soweit marschsähig
sind, daß sie den Kontrollplatz erreichen
können.

Es haben nicht zu erscheinen:
a)  Beamte und Bedienstete der Eisenbahil und

Post , die vom Waffendienst zurückgestellt,
bezw. als unabkömmlich anerkannt sind:

b) bietenigen Personen , die bei der Kriegs¬
musterung im September ds. Js . oder später
die Entscheidung „dauernd garnison - und ar-
baitsvclrwendungsunfähig " (dauernd untaug¬
lich) erhalten haben.

Nur die Entscheidung der Ersatzbehörden
ist nmßgebend (nicht etiva entsprechende Ein¬
träge der Truppenteile ).

Militärpapiere und Urlaubsbescheinigun-
gen sind mitzubringen.

Zugleich tvird zur Kenntnis gebracht:
1) Besondere Beorderungen durch schriftlichen

Befehl erfolgen nicht. Diese Aufforderung
ist zugleich der Beorderungsbefehl.

8) Willkürliches Erscheinen zu einer anderen
als der beftchlenen Kontrollversammlung wird
bestraft.

8) Wer durch Krankheit am Erscheinen ver¬
hindert ist, hat ein von der Polizei - (Orts )-
Behörde beglaubigtes Gesuch seinem Bezirks-
feldlvebel — unter Angabe des Militärver-
hältnisses — baldigst einzureichen, spätestens
bei Beginn der zuständigen Kontrollvcrsamni-
kung.

4) Wer bei der Kontrollversammlung fehlt,
wird mit Arrest bestraft.

8) Zweifel' über Militärverhältnis , Teilnahme
an Kvntrollversammlungen , sind in allen
Fällen sofort beim Bezirksfeldwebel mündlich
«cher schriftlich vorzubringen.

Säumige gewärtigen polizeiliche Vorführung.
Die Kontrollpflichtigen haben zu erscheinen:

In Eltville a. Rh ., Platz westlich der Turnhalle
am 19. November vorm . 10 Uhr 30 Min.
Die Mannschaften der Reserve, Land- und

Seewehr I . und II . Aufgebots , der Ersatz-Reserve,
des ausgebildeteu Landsturmes , die z. Zt . auf
Urlaub anwesenden Unteroffiziere und Mann¬
schaften: ferner die bisher „dauernd Untauglichen"
ausgehobenen Mannschaften sausgebildet und un-
ausgebildet ) Jahrgänge 1876 bis 1896 '.einschließ¬
lich- und die Rekruten und Disposilionsurlauber.
Am Freitag , den >9. Novemver nachm. 2 Uhr.

Die Mannschaften des unausgebildeten Land¬
sturms I. und II . Aufgebots , welche in den Jahren
1869 bis 1896 geboren sind aus den Orten:

Eltville , Erbach, Kiedrich, Nendorf , Nieder- und
Obertvalluf , Ranenthal , .Hallgarten und Hatten¬
heim.
In Geisenheim a. Rh ., Marktplatz am Samstag,

den 20 . November vorm . I l Uhr.
Die Mannschaften der Reserve, Land- und

Seewehr I. und II . Aufgebots , der Ersatz-Reserve,
des ausgebildeten Landsturms , die z. Zt . auf
Urlaub anwesenden Unteroffiziere und Mann¬
schaften, ferner die bisher „dauernd Untauglichen"
ausgehobenen Mannschaften (ausgebildet und uu-
ausgebildet ) Jahrgänge 1876 bis 1896 (einschließ¬
lich) und die Rekruten und Dispositionsurlauber.
Am Samstag , den 20 . November , nachm. 2 Uhr.

Tie Mannschaften des unausgebildeten Land¬
sturms I. und II . Aufgebots , welche in den Jahren
1869 bis 1896 geboren sind, aus den Orten:

Geisenheim, Johannisberg , Stevhanshausen , Ei¬
bingen , Rüdesheim , Mittelheim , Oestrich und
Winkel.
In Lorch, a . Rh .. Platz am Rheinufcr . am Mo »-
tag , den 22 . November , vorm . 11 Uhr 3.0 Min.

Die Mannschaften der Reserve, Land- unv
Seeivehr I . und II . Aufgebots , der Ersatz-Reserve«
des unausgebildeten Landsturms ', die z. Zt . aus
Urlaub anwesenden Unteroffiziere und Mann¬
schaften ferner die bisher „ dauernd Untauglichen"
ausgehobenen Mannschaften (ausgebildet und un-
ausgebildet ) Jahrgänge 1876 bis 1896 (einschließ¬
lich) und die Rekruten und Dispositionsurlauber.
Am Montag , den 22. Noveniber , uachm. 3 Uhr.

Die Mannschaften des unausgebildeten Land¬
sturms I. und II . Aufgebots , welche in den Jahren
1869 bis 1896 geboren sind, aus den Orten:

Aßmannshausen , Aulhausen , Lorch und Lorch¬
hausen.
Auf der Kammerburgermühle , Dienstag , den

23 . November , nachm. 3 Uhr.
_ Die Mannschaften der Reserve, Land- und
Seewehr I . und II . Aufgebots » der Ersatz-Reserve,
des ausgebildeten Laichsturms , die z. Zt . aus
Urlaub anwesenden Unteroffiziere und Mann¬
schaften, sowie die Mannschaften des unausgs-
bildeten Landsturms I. und II . Aufgebots , ivelche
in den Jahren 1869 bis 1896 (einschließlich)
geboren sind, ferner die bisher „dauernd Un¬
tauglichen" ausgehobenen Mannschaften lausge¬
bildet und unausgebildet ) Jahrgänge 1876 bis
1896 und die Rekruten sowie Dispositionsurlaubeg,
aus den Orten:

Espenschied, Presberg . Ransel und Wollmer¬
schied.

Wiesbaden , 7. November 1915.
_König !. Bezirksko minauvo.

Bekanntmachung.
Bcltr. die Anmeldung des feindlichen Ver¬
mögens  nach Verordnung des Bundesrats vom

7. Oktober 1915 t.R . G. Bl . S - 633 .)
Zur vorgenanntem Verordnung hat der Herr

Reichskanzler am 10. Oktober d. Js . Ausfüh-

Aus den Betanntmaaulngeu ist ersichtlich, welches
Vermögcn anzumelüen ist. wer anmeldepflicktw
Nt unv in welcher Form oie Anmelvung startzu-
nnd,m hat . Hiernach ist das im Jnlande be-
tluütcche feindliche Vermögen unter Benutzung be-

Änmeldebogen — nach dem Stande vom
d d Zs . — bis spätestens 15. Dezember

Durch Erlaß vom
./Oftober o.. II b 13645 abgedruckt im Mii-

nittacialbtatt dev Handels - und Gewerbeverwat-
Verr Handelsminister bestimmt, daß

ui all, . Abincildepflichtigen. gleichgültig welchem
Bmust . „ e angeboren . bei den Handels kam-

‘" 't die Anmeldung zu erfolgen hat. Die
brnzelnen Handelskammern richtet ^

hl 5 rflr bcin .^rte der Handelsniederlassung , bei
bim Fihlen einer Handelsniederlassung nach dem
Wohnorte , des Anmeldepslichtigen.

Tic Anmgldepflichtigen haben sich wegen Ueber-
latsung dür für ihren Bedarf erforderlichen An-
meldeboaen unmittelbar an die zuständigen An-
mcldestellen zu wenden , die auch aus Anfragen
über bcm Inhalt der Anmeldepflicht die gewünschte
Auskuurt gc!b>N werden.

Wicksbaben den 8. November 1915.
_ __ __ Dch  Regierun gspräsident.

.Bekilnittnmchunz.
Wir haben dite, Lieferung von Tori streu

dm Landimrtickiaftlichcn ZentraldarlehenMsfe m
™rt  a . , M . übartrag -M. Bestellunacm und

durch Vmmitt - luna der Herren Bürgermeister aus-zugclben.
Rüdesheim den 12. November 1915.

Der Kreisausschuß des Rheingaukreises^
Wa g n ei.

Bekanntmachung.
Gerade unsere nützlichsten Vögel Meisen, Klei¬

es , ^.Spechte u. a. bedürfen bei Witterungs-
Verhältnissen, die ihre gewöhnlichen Nahrungs - '
quellen unzugänglich machen, wie Raureif und
Glatteis , der künstlichen Ernährung , da sie in¬
folge ihres raschen Stoffwechsels in wenige«
^d,ar Entbehrung zugrunde gehen.

Nach der Bekanntmachung des Hxrrn Reichs-
khnzlers vom 15 Juli d Js . (Reichs-GeseM.
S - 438 ff.) sind Raps , Rübsen , Hederich, Dotter,
Mohn , Leinsamen und Hanfsamen beschlagnahmt,
und auch Sonnenblumionkerne werden im Handel
schwcir zu haben sein. . Nun hat allerdings der
Herr Reichskanzler auf Grund des 8 9 dieser
Verordnung genehmigt , daß der Kriegsausschuß,
soweit wie dies seine Vorräte erlauben , einzelnen
Verdeilungsstellen von den beschlagnahmten Oel-
saatctn dsti für Vogelfutter nötigen Mengen über¬
laßt . (Für unsere Gegend ist die Firma De
Haen Earstanfen und Söhne , Düsseldorf als
Vorteilungsstelle bestimmt. )

Da jedoch nicht feststeht, welche Mengen ab¬
sehbar sind, und as jedenfalls angezeigt ist, vo«
dieser Genehmigung nur rm Notfälle Gebrauch
zu machest, vnipfliehlt es sich bei her Vogels
fütwrung dan Mangel an Oelfrüchtcn nach Mög¬
lichkeit durch Aushängen von Kadavern usw. aus-
zualcichtm. Besonders in größeren Waldunaen
muß mit dem Aushang alsbald beaonnen werden
um dio Vöackl an die Futtervläbe rechtzeitig tu
gewöhnen. ^ Es bedari keiner weiteren Aussüß«
rungest . wie wertvoll die Erhaltuna dieser nütz¬
lichen Bögckl für unsere Land- und Forstwirt-
schait ist.

Rüdesheim den 12. November 1915.
Der Königliche Landrkft.

Wagner.

Berantw . Schristleitung : I . L. Me », Rüdesheim.



ir bieten in allen Bedarfsartikeln für den Winter unverwüstliche Qualitäten, eine unerreichte
Auswahl und vor allem nach wie vor ganz austergewöhnlich niedrige Preise.

*x̂\

rümpfe 11. Nocken
StriilltpfC icknvarz AuiUo plcu.
©röfsc 12 3 4 5 6 10 11
Paar 65 75 85 95 1.10 1,,20 1.30 1.40 1.50 1.60 1.71)
Strümpfe schwarz und braun, reine Wolle
Eröße 1 2 3 4 -> 6 7 8 9 10 i >
Paar 85 1.00 1.20 1.40 1.60 | .80 2.00 2 20 2.40 2.60 2.80
Strümpfe schwarz nnd braun Chachemir
Eroße 1 2 3 4 5 6 7 8 ö— 10 u
'l«nav 95 1.10 1.30 1.50 1.70 1.90 2.10 2.30 2.50 2.70 2.90
Herren-Srümpse, ®onc«eftri ai 2.25j.65
Socken, Wolle platt. 1.35, 1.10, 95, -75
SockeN , reine Wolle 2.25, 1.90, 1.75 f .45
Gamaschen, nefmen
Gamaschen, rnem

2.35. l. 95, 1.40, | .20
2.85. 2.45, 1.95

Militär -Artikel
Pulswärmer, reine Wolle, feldgrau. .
Schietzhandschuhe. reine Wolle, feldgrau
Zingerhandschuhe. arm. ,mo in.,» . .
Ohrenschützer. s«ld«r
ÄJS & -

05 und
35 mtb

1.25, 95,
vau . . .

veiuc Ü\ioVie 1/.J5, 1,15,

Wufenftoffe @tveifen
ei ~ Mir. 2.40, 1.85, 1.35, 95 und

hausk/ewerstoffe Ltrapazierware
. ® tr' H8 , 95, 75 und

nleioerstosse Icknvere Poppe» Mir . 1.45, 1.15  und
nleiäerstoffe blaugrüneSchotten Mtr. 1.45, 1.25 „nd
ttleiderftosse blangrüne Schotten
. . . . . , . „ . Mtr . Mk. 4.25, 3.85, 2.90 und
Nleiderstosse schwarz weiße Karos

u, ^r. 1.45, 1.25, 95 und
nonumsroffe grotzc Auswahl Mtr . 3.25, 2.45, 1.90 II
Trauerstoffe decente Streifchen

w, .. ^ Mtr -̂ 2.35, 1.90, 1.55, 1.25 und
Schwarze nleläerstosse « l' ezml-Qualität . Mtr . 4.50,
Uoftümrock -Schotten schwere/Ware ' "

fx - ii 90 130 Mir. 2.35, 2.25 nnd
noflUMrock -SchotteN Reine Wolle Mtr . 4.25, 3.50,

-48
-75
-65
-68
_ 95

—

Handschuhe
vamen-handschuhe, aiicot ia. Qualität uo, 85, H8
vamenhandschuhe. Trjcoi 200,2.25, 1.35
Damenhandschuhe. gestrickt 1.35. 95, - .78
vamen-handschuhe. gestr.plansch Mansch.2.20,1.65, s.20
Damen-hanäschuhe, weiß rein Wolle. 1.00, 65, - .48
herren-handschuhe. Trikot. i.es, 1.35, - .95
herren-handschuhe, reine Wolle gestrickt. 1.90. 1.65, s.25
Arbeiter-Handschuhe, nmt„«fmet, . . 1.35, 65, - .48
Arbeiter Handschuhe, Leinenm. Led.-Bes. Paar - 68
ttinder-Zinderhandschuhe, reine Wolle. 60 .50. - .45
Ninder-Zättstlillge. weiß reine Wolle. . 32, 3», - 25

- .78
58

- .95
-90
2.40
-75
1.65

-95
1.45
1.55

2.85

i*ick waren
wollene Kopftücher, gestrickt, . 1.25. 95, 80. 58
wollene Echarper. gestrickt. i. 85, uo,*1.15, _85
wollene Schultertücher. »>. iu. Effekte» 2.45,2.25, l.45
wollene Nobel Chales. . 2.35, 1.55, 1.10

l Srt> ultc rkraacn . ,rt„D,u .i &,a&, 4.90, 3.50. 2 .95r i M W,‘jfSs , ü, " ""
(a . Scftiincilftoffl ' 120  cm omt mir pvftiff

Sweater u. Herren -Jacken

la. Schurzenstoffe 120 Cln  nur crstkl. Fabrikate
R«mX4i. b » . . 9"r. waichechi Mtr . l.15. 98, 85 n. —78Hemdenbiber klirrt und gestreift vorzügliche Qual.

Mtr. 85, 75, 68, 62 und —55
Jackenbiber beit»,d»„iet Mtr. 95, 75,65»nd __57
ÖClOUF für Birnen u. Kinderkleider Mir. 85, 75  und 58
Winter Crepon die große Mode Mir. 1.30, 1.25  und1.15
Tennisu. Sportfianellê‘L diuse»»»5 He,nden
Hh1 ^ hAA !uJ£ , • Mtr . 1.10,.95, 85, 70 und —60Unterrockstoffeîn,evt  und gestreift

Mtr . 95, 85, 78, 68 und —.55
Meter 95. 75, 65 und _ 5ß

Meter 85. 75 und _ 63

Da men -Kon f ektion
Jacken-Kleider, marine und schwarz,
Jacken-Kleider, marine mtb ichivarz Kammgarn
Jacken-Kleider, marine und schwarz Röhrenstoff.
Jacken-Kleider, marine schw, sehr elegant, 58.—,
Paletots, ans hübschen farbigen Perbstsloffen 14.75,
Paletots, marine nnd braun. jg 50
Paletots, jugendliche seiche Form . . . . . 24 50
PalelotS, elegante, moderne Karos. , 47.00, 35.75
Sport-Jacken, dicker wollener Flauichtrikot. . 8.85,
Sport-Jacken, Flausch und gestrickt, . . . . 22.50,
BlUSenrÖCke, in alle» Formen II. Preislag., 22.00  bis

16.75
24 .50
29 .50
40 .00
10.90
16.75
21.75

28 .50
7.50

14.75
2.45

Platte Moltons N. Kami

nihüüÄ ^ bC'i1C!Urt" Meter 85, 75 nnd_ 63
Slberbettncher »oiic « roßen 3.45, 2.65, 1.75, 1.55 , in
uaumw . Ia <fnard -pecken köO/ZOO cm neue Muster

_ _ _ Stück 5.85, 4.25, 3.65 n. 2 .75

Klnder-Sweater in allen Farben
Kinder-Sweater mit Liegekragen
Unaben-Anzüge. Wolle, plattiert
Nnaben-Anzüge. feldgrau. .
I^ CITglt ^ tPCUtgt *, 3\<oI <e, »Inttiovt, . . j - 75

« . fnamitnreii
A in hlthfehn»* .

2— , 1.50, 1.35, 1.15

. . 2.10, 1.85, 1.65

. . 8,oo, 7.oo, 6 .00
. 8.75, 7.75, 6 .75

Dainen -Piitz
Kinder—Hüte hübsch garniert 0 . . . . 3.95 25t)
Backfisch-Hüte reizende Formen . . . 596  z 56
Damen—Hüte, tun vornehnier Garnitur. . 6.50, 4.95
Oamen-llOte, IN eleganter Atissührilng. 14.50, 10.50
Hultonnen, NN Filz Mid Samt . . . 5.90, 4.75, 3.50
Hutformen, i„ Plüsch, Pelotu II. Pelüme 12.75, 9.50,
Flügelu, Fantasies, enorme Auswahl, 1.50, uo, 75,
Winterblumen, >» Seide»«d Plüsch. . . 1.40, 95
Straussfedern 11.Federn-Gestecke, 35—bis2.25, 1.50,
Kinder-5üdvester, in Such „Nd Samini . 1.25, 95,
Kinder-Südwester, in PlüschU. Krimmer4.90, 3.50,

1.95
2.90
3.50
8.85
2.75
7.90

- .48
-65
-95
-75
2.45

ktnder-pelze iu  hübschen Ausführungen
wiHv. , Stück 3.25, 1.85, 1.45 und - .95
Nmoer Garnituren 4.25. 2.35, 1.95»„d ^95
Krimmer-Stolas iu bester Qualität 3.95 und2.50
Pelz-Colliers schwarz Kanin 7.75, 5.40  nnd3.45
Mouflon-Pelzei" grau und braun 7.50, 5.90 und4.95
Pelz-Colliers Seal Kanin 24.00, 18.50, 12.75  nnd9.75
Heehwamme Stolas lang 13.75, 9.50, 7.50»»d 5.90
Pelz-Colliers Nerz Murmel 27.00, 19.50 und 14.75
Damen-Garnituren Krimmer. Astrach.u.Plüscĥ

O._ _ ' , Mk. 8.90, 6.25 und 5.90Vamen-Garnlturen eleganter Ausführung
^ Mk. 35.00 bis 18.50, lir.75 und 9 .75
Pelz-Lol,er; in fiitntl. pelzarten,m a

Blusen und Kinderkleidchen
Bluse, ans gutem waschechtem Velour. 2 35 I 15
Bluse, ans Woll-Popelinc . 5 90 3 75
Bluse , aus prima Woll-Eottele . 975 7 gg
BlllSe, reine oeiöc uni und kariert . 16.50 9 75
Bluse, hochfeinê Seidentrikot . .
Prinzenkittel, hell nn&dunkel . . . . 2.15 185
Prinzenkittel, bestickt und ansgebogt. . 2.85, 2.55,
Kinder—Kleidchen, i» hübsch. Karo 6.—, 4.85, 3.75
Kmder-Kleidchen, marine Cheviot8.50, 6.75, 5.50,
Kinder-Kleidchen, sehr ap. Fassons 12.00, 9.80, 8.77-,
Kinder-Kleidchen, in gutem Samt 16.50, 11.00, 9.75,

19.75
1.15

2.25
2.65
4.75
7.25

8.50

Hutformen
»« 185  Pfl, M nft 145, m  m Mt 1.95.

eine nie wiederkehrende Gelegenheit.

Trikotag 'en
herren -Normalhemden . Vorderschluß . 2.25. 1.85, ^35
herren -Normalhemben , <i»tc Qualität 3.90, 3.15, 2 .6 O

herren-Linsatzhemden. . . 2.95, 265, 2.45
herren -Normalhosen , kräftige Qualität . 2 60, 2.25, 4.95
herren -̂ utterhosen , erstklassiges Fabrikat, 2.95. 2.40, 2.20

herren-hcsen. »ahnos. . 2.75, 2.45
Herren-Normal-Iiacken. . 2.35, 2.00, .̂65
Damen Normal-Zacken. . 2.65, i.so, 1.35
Damen Unterjäckchen,' ne ft nett . . . 2.95, 2.65, 2.25
Nesorm-Damen Hosen. . . . . 4.25, 3.75, 3.25
keib- und Seel-Anzüge, Normal. . 1.70, 1.35, j.jo

i
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Xi

Xi

Xi
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An die Mitglieder
des Vaterländischen Frauenvereins.
Schafft Weihnachtsgaben für unsere Truppen!"

n } _ . _ frt Inutet auch diesmal

ü .. .. ü

lautete unsere Bitte im vergangenen Jahre , so lautet auch diesmal

f“ rrchn-n. daß ° ° ch °° w -ihn- chlŝ I

gfe : S ?SS
I?aItm bir bitten darum h-rzlichst. die „Gabe für Ken einzelnen
wann " nur aus zwei  Stücken ^ bestehen zu lassen. Lm ^verzerchms
^up ",- chÄ m Le -ach, , - mn, -nd. -: « -g-nftS"d- '» un'A »" d

©on den Öereinsvorständen geliefert werden.
-Ze fünf Gaben sind in einem Pakete zu vereinigen. das nnt der

)I »ttclvrist- weihnachtsgaben für fünf wann " zu bezeichnen ' st- Diese
M » V-Ä ° »S ™  W ®V m «imm 1"«

ÄW ®-b."im»/-m
Vereinsvorstande zu dem von ihm bestimmten! Zeitpunkte abzuliefe^
derKörstand wir ? für rechtzeitige lveiterfendung der eingehenden Gaben

Sorge ! trägem © ^ fcheidenste Weihnachtsgabe wird m die Herzen
unserer tapferen Krieger die Gewißheit tragen , daß der vater andische
Grauen-Verein in seinen freiwillig übernommenen Liebespflichten nicht
müde geworden ist und nicht müde werden wird bis zum siegreichen
Frieden!

Der hauplvorrisnd
des Vaterländischen Srauenvereins.

Ch“,,0'%Ä on ä 1

Kriegs-Atlasi
Dieser Atlas enthält

36 äusserst sorgfältig’ausgeftHirte Spe¬
zialkarten von den verschiedenen Schau

Plätzen des Weltkrieges,
ist auf gutem Papier gedruckt und mit einem festen

Umschlag versehen.
Preis 60 Pfennig

Vorrätig bei
Fischer & Met *, Büdesheim.

—. . . . . . . . - [Fi]
0 . . - -. . ♦■♦•♦■•■« ♦■♦Lj

Albkits-«.WllhMSMlhMls Wkshri«
jin. _4A Sefefo « lä9

Kirchstr - ße 1» 159
Offene Stellen:

' 1 Maschinist für elektrischen Betrieb.
1 Schreiner für RüdeSheim.
1 Küfer für RüdeSheim.
1 Fuhrknecht,
2 Mädchen, die koche., können.
1 Monatsmädchen von 14 Zah-en.

Stell engesuche:
4 Servierfräulein.
2 Hotelzimmermädchen.
2 Kindermädchen,
5 Hausmädchen.

Worschtägei für Wei-rurchisgaben:
Bezugsschein auf eine

Tageszeitung
Bleistift»
Bonbons
Briefpapier
Brieftaschen
Brustbeutel
Bücher
Buntstifte
Eßbestecks
Filzschuhe1
Fußlappen
Haarbürsten
kfalstücher
Handschuhe
bfandtücher
Hemden
Honigkuchen
Hosenträger

Kartenspiele i
Kartentaschen
Kleiderbürsten
Kniewärmer
Koxfschützer
Leibbinden
Liederbücher
Löffel
Musikinstrumente
Notizbücher
Ghrenschützer
Postkarten
Pulswärmer
Scheren
Schokolade
Schwämme

Tabakpfeifen
Taschendürsten
Taschenkalender
Taschenmesser
Taschenlaternen
Taschenspiegel
Taschentücher
Taschenuhren
Täschchen mit^Nähzeug

Vorschuss-$Crcditocreln ln Geisenheim
finget!. Eenoffenfch. mit befchr. Haf!t>si.

(gegr. 1862.)
Winkclcr Candstrasse 59 Celeron 105.

Ausführung aller Bankgeschäfte für Mitglieder.
Annahme von Lparkallengeldern von Jedermann;

tägliche Verzinsung zu 3 l/*. 3 */* und 4°|o, je nach Kündigung.
Ausgabe von ßeimfparkatfen.

Annahn.e von Geldern auf fette Termine ; Verzinsung noch Vereinbar».,
Ver. insunq von Guthaben in laufender Rechnung TU 3 '/,

provisionsfrei.
Ausnahme als Mitglied jederzeit.

Tee

Seife

Kaffee (Pulver, Würfel)
>kaKakao

Kämme

Spiele für» Feld*)
StiefelbürstenU
Strümpfe
Tabak
Tabakbeutels

Trinkbecher
Unterhosen
Unterjacken
waschbürsten
Westen
Wurst (vauerware)
Zahnbürsten
Zigarren
Jigarrentaschen
Zigaretten
Zigarfttentaschen
Zucker

*)' Nach Art der Spiele de» Pastors Iah » '« Züllchow b. Stettin.
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Anmerkung:  Da die Heeresverwaltung für den Winter Tuch
handsckube Fingerhandschuhe , wollene' Leibbinden, Unterhosen, Hemden,
Ö WÄ Pulswärmer , Decken, Pelze für di- Truppen
bereit hält und eine vorläufige Zusammenstellung der b-' dem Ariegs-
ausscbuß für warme Unterkleidung vorhandenen Bestände an
wollener Unterkleidung , an Fingerhandschuhen, Pulswärmern und
Kopfschützern ergeben hat , daß der^ Bedarf für emen
kommenden Winterfeldzug fürs erste genügend vors -sorgtlstempfi -hl
es sich, di« Beschaffung von Wollsachen-kiebesgaben in tunlichst mäßigen

Grenz ^ zû halten . der ^ Tabletten zur Bereitung von Teepunsch,
Grog usw. wird dringend gewarnt , falls mcht eine bekannte Firma
herstellerin ist.V^VV| tVUVVII » - — ■

Leonhardi's Schreib- u. Copierlinlen
sowie flufstsien Leim

empfehlen»» r «drikpreisen Rischer& Metz. RüdeSheim

Zahn -Atelier
Rftdesheim a . Rh ., Kirchstrasse8.

Habe meine Sprechstunden wieder auf¬
genommen :

Wochentags 10 — 12  und 2 - 5 Ühr.
Sonntags keine Sprechstunde.

Rasche, Dentist.
Telephon 230.

Whscitei Sie sich des*Kopf
mit • ~ *

SdiaBipoon
mit Veilchengeruch
MtuppenlMes . voll «*» . tiMniendee Hm)

Vnr « Kein lettlge » Hanr n »et »r _ _ _
TW1  VontlgUcha Betalgima de » Sasiftod ^ e

ZÜge : ybreeugungemluaje teniM riweM
Beste und billigst « Hoarpfldtje I

f riit  nur mit dem atliemrsen IKmaf
ABetailge FatortH : Mo » « fclwmnltoH . « . » . •» «*-• 1
BrhamidLi jg Apolltefcen, ■‘"'t
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